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[1705 ? ] A

SCHREIBEN VON P. LUDWIG[ZURLAUBEN, KONVENTUAL IN WETTINGEN, AN
MARIA MARGARETHA PFYFFER, GEST. 1705 , WEINGARTEN]HOF1
[IN ZUG]

"Nebent An Wünschung glückhseel . Abents berichte ich sy , das ich Mit
grossen Hertz Lied heüt Vernommen Meinen Liebsten H. Bruoder Haubtman
[Beat Kaspar Zurlauben ] Zuostandt , da Er heüt by [ der Kirche ] S . Mi¬
chael [ in Zug ] umbfallen ist allso hab ich auss [ g ] schwesterliche
lieb , wil kein zeitlich Miteil für Jhn ist , so ist Meinig das Er die

geistlichen Mitei brauchen , also übersende ich Von H. Bruoder Felix
öll , welche warhafftig ein H. Oell ist wan Er Nur Mit steiften guetten

glauben bruch , Nur alle tag den H. Vatter Unsser und Ein Ave Maria
betten , ich hab so vill Erfahren was Nit wider den weillen
Gottes.
Jch überschickhe Eüch Eüweren Botten welche ich und die Schwester

Ma[ ria ] Anna Cloletan ^ sehr hochen betten , das wan Ein anderen Magt
annemmen das sy annemen , dan sy hat Jhren Ernstlich zuosprochen wan
Ein fuolen Mund haben wellen so soll sy Nit gehen , Es dunckh Mich

gantz fry sy kan woll spinnen und ist Eilfertig , sy Verlangt alle
stund bis sy kan zuo Eüch körnen.
Underdessen befihle Mich Jn Eüwer Müetterlich Hertz.

Der Ma[ ria ] Anna [Margaritha Zurlauben ] und Maria Barbara [ Zurlauben]

Mein gruoss " .

1 ) Dieser befand sich damals im Besitze von Beat Jakob II . Zurlauben.
2 ) Ev . ist damit die Schwester im Kloster Maria Opferung in Zug , Maria Anna

Coletto uttinger , gemeint.

Original AH 91 , 145
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